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A n f r a g e  
 
Betreff:  Prognose der Steuerschätzung 
 

Beratungsfolge Sitzungs-
datum 

Sitzungs- 
art (NÖ/Ö) TOP 

Rat der Stadt Osnabrück 09.06.2009 Ö       

 
Inhalt der Anfrage:  
 
Nach der Prognose der Steuerschätzung werden die Städte und Gemeinden in Niedersach-

sen von 2009 bis 2012 gegenüber der letzten Schätzung einen Einnahmeverlust von 4,377 

Mrd. € erleiden. Davon entfallen 655,5 Mio. € auf das Jahr 2009, 1,121 Mrd. € auf das Jahr 

2010, 1,301 Mrd. € auf 2011 und 1,299 Mrd. € auf das Jahr 2012. Die Steuerschätzer gehen 

u. a. von hohen Rückgängen sowohl bei der Gewerbesteuer als auch bei den Gemeindean-

teilen an der Lohn- und Einkommenssteuer aus. Vor diesem Hintergrund fragen wir deshalb 

die Verwaltung: 

 

1.) Mit welchen Einnahmerückgängen ist für Osnabrück zu rechnen?  

2.) Wie bereitet sich die Finanzverwaltung auf diese Rückgänge vor?  

3.) Ist in 2009 an eine Haushaltssperre gedacht?  

 
 
 
 
gez. Dr. E. h. Fritz Brickwedde 
CDU-Fraktionsvorsitzender 
 


